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 Der Rat der Stadt Mendig nimmt die Anregungen der Familie 

Severin zur Kenntnis und beschließt wie folgt: 
 
Das Plangebiet ist im wirksamen Flächennutzungsplan der 
Verbandsgemeinde/Stadt Mendig bereits als gemischte Bauflä-
che ausgewiesen.  
Somit entspricht eine bauliche Nutzung der Flächen dem er-
klärten Willen der Stadt als Träger der kommunalen Planungs-
hoheit. 
 
Ob und in wie fern ein Grundstück als gepflegt oder als Geröll-
wüste empfunden wird bleibt dem subjektiven Einzelempfinden 
des Betrachters überlassen, ist aus planungsrechtlicher Sicht 
jedoch völlig irrelevant. Darüber hinaus liegt für die gewerbliche 
Nutzung eine Genehmigung vor, welche auch die notwendigen 
Geländemodellierungen zulässt. 
 
Um das Gelände einer sinnvollen baulichen Nutzung zuführen 
zu können, wurde dieses egalisiert und tieferliegende Bereiche 
auf Straßenniveau aufgefüllt.  
Eine gezielte Zuführung von Oberflächenwasser auf die an-
grenzende Wegefläche ist weder zulässig noch beabsichtigt. 
Darüber hinaus verfügt die Verkehrsfläche über ein umgekehr-
tes Dachprofil und eine ausreichende Neigung in Längsrich-
tung, so dass nicht davon ausgegangen werden kann, dass 
durch die künftige Bebauung dem Grundstück Severin ein 
Schaden entsteht.  
Über Starkregenereignisse liegen zum jetzigen Zeitpunkt auch 
für die bestehende, heutige Situation im Wegebereich keinerlei 
fundierte Erkenntnisse vor.  
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Diesbezügliche Äußerungen beruhen daher auf reiner Mutma-
ßung und sind ausschließlich spekulativer Natur. 
 
Um eine zu dichte und übermäßige Bebauung zu vermeiden, 
wurde die Zahl der Wohneinheiten im Plangebiet auf 2 pro 
Wohngebäude begrenzt. Von einer klassischen Mehrfamilien-
hausbebauung mit den üblichen, teils auch negativen Folgen, 
wie Verkehrsbelastung, Parkierung, hoher Anzahl an Müllgefä-
ßen etc., kann im vorliegenden Fall daher nicht ausgegangen 
werden. Auch eine eventuell unzumutbare „Lichtbelästigung“ ist 
in diesem Zusammenhang nicht nachvollziehbar. 
 
Gegen die angemahnte Vorgehensweise des Eigentümers hin-
sichtlich Rodung und Beseitigung vorhandener Gehölze über 
einen Zeitraum von mehr als 4 Jahren ist rechtlich nichts ein-
zuwenden, da solche Arbeiten und Maßnahmen innerhalb der 
gesetzlich vorgegebenen Zeiträume grundsätzlich möglich sind. 
Aufgrund der Durchführung eines Verfahrens gemäß § 13b 
BauGB (Einbeziehung von Außenbereichsflächen in das be-
schleunigte Verfahren) ist auch kein Ausgleich erforderlich. 
Durch die bisherige Nutzung der Fläche, sowie deren anthro-
pogene Überformung und Nähe zur Firma des Herrn Oster-
mann war eine aus Sicht des Artenschutzes mögliche Hoch-
wertigkeit des Plangebietes nicht gegeben. Dies wurde auch 
gutachterlich bestätigt. 
 
Ein Rückgang an Insekten ist darüber hinaus allen Orten zu 
beobachten. Als Ursache hierfür die Arbeiten auf dem Plange-
biet verantwortlich machen zu wollen entbehrt jeder Grundlage.  
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Darüber hinaus werden auch im Rahmen der künftigen Bebau-
ung Grünflächen entstehen.  
 
Der Rat der Stadt Mendig nimmt die Anregungen zur Kenntnis. 
Aufgrund der getätigten Ausführungen und nach reiflicher Ab-
wägung wird jedoch an der bisherigen Planung unverändert 
festgehalten. 
 
 
 
 
Einstimmig Ja Nein Enthaltungen     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


